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Fitness-Training für alle

Weiter geht es nach den Sommer­
ferien!
Auch nach den Sommerferien wird das 
Fitness-Training weitergeführt. Sie ha-
ben weiterhin die Gelegenheit Ihre Kon-
dition zu verbessern oder einfach etwas 
Gutes für Ihr Wohlbefinden zu tun. 

Motivierte Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer von Jung bis Alt werden von 
unserer top ausgebildeten Trainerin mit 
einem abwechslungsreichen Fitnesspro-
gramm zum Schwitzen gebracht.

Trainingszeiten:	 �Mittwochs,  
20.15–21.15 Uhr

Ort:	 Wehrlinhalle, Oberwil 
Unkostenbeitrag:	 Fr. 5.–  pro Abend

Turnverein Oberwil

SCHNÄGGETRÄFF OBERWIL 

Schön wars – der Spiel-
nachmittag in Oberwil 

Am 1. Mittwoch nach 
den Sommerferien war 
etwas los in Oberwil: 
Rings um das Jugi konn-

te man den Nachmittag mit Spiel und 
Spass verbringen. Gegen 100 Kinder ka-
men und probierten verschiedene Velos 
und Trottinetts aus, machten Strassen-
spiele, versuchten sich in Diavolos, kegel-
ten oder liefen auf Holzskiern. Die 10 Hel-

UNSERE VIERBEINER

Für durstige Hunde
kü. Unsere Leserin Margrith Bellwald 
aus Oberwil hat uns dieses Bild ge-
sandt. Und schreibt dazu: «Wie schön, 
dass in Oberwil für unsere Vierbeiner 
eine kleine, im Schatten gelegene 
Oase geschaffen wurde». 

Sie fügt in ihrem E-Mail noch ein 
«Danke Sabine» an und der Text ist mit 
«Miro und Lenny» (dies sind Vierbeiner) 
unterschrieben. 

Wir jedenfalls schliessen uns ihrem 
Schreiben an und hoffen, dass dieses 
Beispiel ein paar Nachahmer findet. 
Denn in dieser herrschenden Hitze 
brauchen alle Lebenswesen viel Wasser 
und ein Schattenplätzchen. 

Mamma mia, che notte …

Es war von Anfang bis Ende ein italie­
nischer Abend, der bis 2 Uhr morgens 
dauerte. «Pura italianità» im Herzen 
von Oberwil – schon jetzt wünschen 
sich die über 500 (!) Festbesucher im 
nächsten Jahr eine dritte Ausgabe.

Antonio Carbone rief zur 2. Notte italia-
na vor seinem Spezialitätenladen – und 
das Festzelt  war ab 17 Uhr zum Bersten 
voll. Wir lassen eine Festbesucherin, un-
voreingenommen, zu Worte kommen: 
«Das sonnige Wetter, Pasta vom Aller-
feinsten und köstlicher Vino sowie ein  
gutgelauntes, aufgestelltes Publikum 
waren die Protagonisten dieses italieni-
schen Abendes und der Nacht. Aberhun-
derte von Besuchern genossen die frisch 
zubereiteten Pastaspezialitäten und bil-
deten Schlangen vor der Riesenpfanne, 
an der Antonio und Emanuele abwech-
selnd den Kochlöffel schwangen». Heiss 
wurde es den Gästen nicht nur bei Musik 

und Tanz mit der Italo-Pop-Band EMALY 
aus Basel, sondern auch durch die krea-
tive Tischdekoration – knallrote Pepe-
roncini-Pflänzlein, mit denen der eine 
oder andere seinem Pastagericht noch 
mehr Schärfe einhauchte … Bis zur letz-
ten Minute des Festes um 2 Uhr tanzten 
und feierten die Besucher ausgelassen 
(siehe Foto) und erlebten für einen Mo-
ment, was das berühmtberüchtigte 
«dolce vita» wirklich bedeutet. Angelo 
Borer, bekannt als Steptänzer und 
Schauspieler, führte charmant durch die 
vielen Höhepunkte des Festes und ver-
lieh seiner Moderation mit seinem witzi-
gen Italo-Schwyzerdütsch-Gemisch eine 
spritzige Note.

Und Gastgeber und Organisator An-
tonio Carbone, der angesichts des Be-
sucherandranges und der fantastischen 
Stimmung überwältigt und sehr be- und 
gerührt war, musste den Besuchern am 
Ende der langen Nacht versprechen, 

dass es auch im nächsten Jahr wieder 
eine «Notte Italiana» geben wird.

Ihm soll auch das Schlusswort gehö-
ren: «Ich bin noch immer sprachlos – und 
sage allen Festbesuchern einfach DANKE, 
MERCI und GRAZIE. Weit über 500 Gäste, 
die zu Freunden mutierten, wurden ver-
köstigt. Der Brasato? Ausverkauft! Der 
Rosé-Wein? Ausverkauft! Die musikali-
sche Unterhaltung war top und die lusti-
ge Wahl «Mister-Al-Capone-Wahl» ein 
Hit. Und auch der Besuch von Matías 
Emilio Delgado, dem grossen Ex-Captain 
des FC Basel, der mit seiner ganzen Fami-
lie nach Oberwil kam, hat mich sehr ge-
freut», so Antonio zu BiBo.

Auch «Mati» war restlos begeistert – 
«und ich wäre dafür, dass es im nächsten 
Jahr gleich ein Zweitages-Fest wird», so 
der Argentinier, der sich auch darüber 
freut, dass der FC Basel wieder auf die 
Erfolgsspur zurückgekehrt ist. 

Georges Küng

Antonio Carbone (rechts) und Emanuele standen nonstop an der Riesenpfanne, während Moderator Angelo Borer – hier mit dem Ex-FCB-Kapitän Matías Emilio Delgado 
(unten) – durch den Abend führte. Und die Stimmung im Festzelt war … una Bomba!� Fotos: zVg

Fraumatt
kü. Der letzte Samstag stand in Oberwil 
nicht nur im Zeichen der «italienischen 
Nacht» (siehe Bericht nebenan), son-
dern im Fokus war auch das 10. Frau-
matt-Schwinget. Schon zu früher Mor-
genstunde (merke: Schwinger und 
Schwingfreunde sind keine Morgenmuf-
fel!) säumten gegen 1000 Zuschauer 
die drei Sägemehlringe. Im Laufe des 
Tages wurde auch die 2000-Besucher-
marke geknackt. Der sportliche Teil, mit 
zwei Bildern, ist auf der Seite Sport zu 
finden. 

Ein Schwingfest ist nicht nur 
(Schweizer) Nationalsport, sondern 
Brauchtum und Folklore, was man als 
Tradition zusammenfassen könnte. Der 
Jodlerklub «Echo von Kainiz» war zu-
gegen wie auch Regierungsrat Thomas 
Weber und Ständerat Claude Janiak, der 
nicht nur Fussball-Aficionado (mit 
Schwergewicht FC Basel) ist, sondern 
auch ein Schwinger-Kenner ist. 

Gewonnen wurde das Jubiläumsfest 
von Roger Erb (siehe Foto), der sämtli-
che sechs Gänge klar für sich entschied. 
Dass der Metzerler vom SK Oberwil 
auch OK-Mitglied ist wissen aufmerk-
same BiBo-Leser. Und am nächsten Tag, 
sonntags also, war er beim 103. Basel-
landschaftlichen Kantonalschwingfest 
in Schönenbuch am Start – und gewann 
einen Kranz. Auch hiezu haben wir im 
Sportteil einen Bericht. 

DIES UND DASferinnen beim Kinderschminken waren 
ununterbrochen mit Schminken von Ge-
sichtern und Armen beschäftigt. Eine mo-
derierte Modeschau zeigte toll eingeklei-
dete Mädchen und Buben, die strahlend 
ihre Hüte und zum Teil Stöckelschuhe prä-
sentierten. Und zum Zvieri gab es ein gros-
ses Buffet, das zuerst lange vorbereitet 
und dann innert Kürze verspiesen wurde.

Es freut uns sehr, dass so viele Kinder 
und ihre Begleitpersonen das Angebot 
vom Schnäggeträff wahrgenommen ha-
ben. Die fröhlichen Gesichter zeigten uns, 
dass sich der Aufwand der Planung und 
Organisation lohnt.

Ein grosses Danke geht an alle Helfe-
rinnen und Helfer, die sich diesen Nach-
mittag die Zeit genommen haben, um uns 
zu unterstützen und diesen Anlass zu er-
möglichen.

Unser nächster Anlass für die Kinder 
im BiBo-Land wird das Weihnachtsbas-
teln sein. Mehr dazu wird rechtzeitig im 
BiBo kommuniziert.

Verein Schnäggeträff Oberwil

Der Sommer 
					     neigt sich ...
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